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Zürid, anfangs funi 1919.

pin die Fugendgruppen, Knabenabteilungen, Füngeren Abteilungen und
Dfadfinder der Chriftlichen Dereine junger Männer und Evangelijdjen
Fünglingsvereine der deutjchen Schweiz, jowie an uns verwandte Fugend-

gruppen und Tugendbünde!

Liebe freunde!

l.Lanndsgemeinde VerFugend-
gruppDen der CDAMM

der deutfchen Schweiz

laden wir Euch Fugendliche und die Freunde unjerer Jugendarbeit herzlid; ein. Unfere Tagung

fol Samstag und Sonntag, den 9. und 20. Fuli I979 in Regensberg ftattfinden. —

Wiederum ift es das nusfichtsreiche, idyllifch gelegene Bergftüdtchen des Zürcher Unterlandes,

in dejjen Mauern und auf dejjen waldumjüumten Matten wir uns zufammenfinden wollen zu ernfter

Beratung, zu froher Gejelligkeit und zur Pflege und Feftigung edler Freundfchaftsbande, Die

deiten find ernft, in denen wir leben und fie fordern gebieterifchy von uns, daß wir uns zufammen-

fharen umdas Panier unjeres Meifters und Erlöjers Chriftus. Nur in diefem Zeichen wird jeder

Einzelne von uns fiegen über das Böje in jeinem eigenen Herzen und zu einer frohen Fugend und

zu einem wertvollen Leben im Dienfte tätiger Bruderliebe gelangen können. Tlur in diefem Zeichen

liegt aber auch für uns Jugendliche der Yieg über alle Mächte der Finfternis, die in diejer Zeit

herrfchen, da find für ung die umgeftaltenden, welterneuernden Kräfte. Es muß ein neues gepflügt

werden, wenn es nufwärts gehen joll in unferer Welt und da müfjen wir alle mithelfen an un-

ferer großen Zukunftsaufgabe, aber wir können fie nur dann löfen, wenn Kräfte, die nus Gott

fließen, uns erfüllen und treiben. 30 fehart Eudj; denn zujammen Fhr Freunde und Kampfgenofjen

aus allen Gauen unjeres Daterlandes, dort oben in Regensberg wollen wir uns ausrüften und

flärken lafjen zu ernfter, tapferer IDeiterarbeit, dort wollen wir uns aufs neue erfüllen lafjen von

Gottes Geift, zu hoffnungsfreudigem, unentwegtem Dorwärtsfchreiten.
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Die gaftlifhe Bevölkerung Regensbergs freut fi auf unfer' Kommen und nimmt tatkräftigen
Anteil an unfern Dorbereitungen; es ift für gentigend Quartier im Stroh gejorgt und alle organi-
fatorifchen: Anordnungen werden auf das KYorgfültigfte getroffen werden.

Darum jei unjere Lojung: Auf nad Regensberg!
Kommt in Scharen Fhr Freunde, kommt mit einem Herzen voll Fugendluft, mit jener heiligen

Begeifterung fir die Sache unferes Meifters, zu der nur ein jugendliches Herz fühig ift und laßt
uns die Bande der Freundfchaft und Kampfesgemeinfchaft feftigen zu neuem fiegesgewiffem Weiter-
bauen am Kommen des Reicyes Gottes unter der Tugend unferer Zeit.

Wir grüßen Eucd; und rufen Euch zu: Zeid herzlich willkommen in Regensberg.

Das Tugendkomitee der €. D. F. M.

Der Präfident: Der Fugendjekretär:

Karl Egli. Tb. Stuß.

 

  



  
 
  

  

Tagesordnung
(Die Landsgemeinde findet bei jeder Witterung ftatt).

Samstag, den 9. Juli von nachmittags 3 Uhr an Empfang und Quartierbezug der. einrücken-
den Gälfte.

7 Uber Nadtefien.
8 Uhr Eröffnung der Landsgemeinde auf dem Schloßplat. Kurze Anjprachen,

Sejang, Deklamation, Dorträge des Pofaunenchors Rorbas-Preienftein.
]0 Uhr £ichterlöfchen.

Sonntag, den 20. Juli 5.30 Uhr Tagwace und Herrichten der Kantonnemente.
6 Uhr Frühftück,

6.30 Uhr Delegiertenverfammlung.
8.30 Ihr Landsgemeinde-Bottesdienft.

a) für 75-20 jührige auf der Landsgemeinde-Mieje,
Anfprache von Heren Pfarrer fritz Hodj, Bülach.
Thema: Einer ift euer Meifter, Chriftus!

‚b) für. 12-74 jührige beim Chalet unterhalb der Landsgemeindewieje,
Referent: Herr Pfarrer Eruft Hauri, Turbenthal
Thema: Was joll aus uns werden?

9.75 Uhr Erfrifchungspaufe.

10.15 Uhr Landsgemeinde-Derjammliung.
Anfprache von Herrn Pfarrer Frans Anftein, Bafel.

Thema: „Ich und Du,” die jozinle Frage im Jugendleben.
Freie Ausipradhe für jeden Landsgemeindebefucher.

11-30 Uhr Mittagefjen,

1 Uhr Dolksjpiele, Mufik- und Gefangsvorträge.
3.30 Uhr Feierliher Schluß der Tagung, hernad, Heimmarfch der Gruppen u, Abteilungen.

Allgemeine Mlitteilungen
Das Qunrtierbüro befindet fich in der Krone, Die Teilnehmerkarten werden nm Samstag von

3-7.30 Uhr im Schulhaus Paterre ausgegeben. Das Büro und Sigungszimmer des
Komitees befindet fi; in der Krone, Telefon Tr. 35,

Nach Ankunft in Regensberg melden fich die Dereine wie die einzelnen Beftcher iim Schulhaus,
Pnterre, zum Bezug der Teilnehmerkarten. Die Teilnehmerkartekoftet für die Mitglieder
der Knabenabteilung (12-14 jährige) 75 Rp., für alle übrigen Mitglieder von Fugend-
gruppen Fr. ].50 und berechtigt zum Bezug von Zuppe zum Tlachtefjen und zum Früh-
ftück, jowie für ein Tlachtlager. Für weitere

Derpflegung, aud; für das Mlittagefjen am Sonntag forgt jede Abteilung oder jeder einzelne
Bejucher jelbft. Brot oder Brotkarten find mitzubringen. Die Fafjungen für die Suppe
am Abend und am Morgen erfolgen auf Anordnung der Derpflegungskommiffion kan-
tonnementsweije. Für Fafjungsgefchirr ift geforgt, hingegen muß jeder Teilnehmer eigenes
Epgefhirr mitbringen.

 

 

  

  
 



  

Die Kantonnemente werden vom-Quartierbürg angewiejen. Fedes hat einen Chef, der vom |

Organijationskomitee beftiimmt wird. Den WDeifungen des Kantonnementschefs, wie nud) |

den Anordnungen der verfchiedenen Chargierten ift unbedingt Folge zu leiften. Fn den

Kantonnementen darf nicht geraucyt und in der Nähe der Käufer nicht abgekocht

werden.

Es ftehen für ältere Freunde eine Anzahl Betten zur. Derfügung. Der ein folcjes wünfcht, hat 1

| dies auf feiner Anmeldung zu bemerken und Fr. ].50 für das Tlachtlager ertra zu ent- |

zichten. Im Allgemeinen findet die Selorueraigin Scheunen auf Stroh ftatt. Wolldecken IE)

find mitzubringen. pP

Die Anmeldung zur Teilnahme an der Landsgemeinde hat unter Benüßung des beiliegenden

Anmeldeformulars bis jpüteftens ]0. Juli an die Sefchäftsftelle des Fugendkomitees der

€. D EL, Zihlfiraße 33, Züri) | zu erfolgen.

Zur Delegiertenverjammlung am Sonntag früh haben die Fugendgruppen unjerer €. D. F. I. das

Recht, je I-2 offizielle Delegierte abzuordnen. Die Fugendgruppen haben bei der An-

meldung ihrer Abteilung den oder. die Delegierten namentlich aufzuführen, worauf jedem die

Traktandenlifte direkt zugefandt wird. Die Delegierten haben beiihrer Ankunft in Regensberg

ihren Ausweis vorzuzeigen, damit ihnen bejondere Teilnehmerkarten verabreicht werden

können. Tlur Delegierte haben Stimmrecht.

Die Pfadfinder erfcheinen in Uniform.

  

: Die Leitung der Landsgemeinde liegt in den Händen des Präfidenten des Fugendkomitees, Bek-

| retärK. Egli, Zürich und des Fugendjekretärs F. Stuß, Bafel. Das Landsgemeindebüro wird

gebildet aus den Freunden W. Egli, K. Kull, 5. Stricker und €. Wehrli. Das Sn

jationskomitee trägt rot-weiße Rojetten.

Bnahnftation für Regensberg ift Dielsdorf an der Linie Oerlikon-Oberglatt-Tliederweningen ge-

legen.
&s werden gedruckte Pandsgenendatrede zu ]0 Rp. im Quartierbüro abgegeben.

Die Landsgemeinde-Karte wird zu ]0 Rp. das Stück verkauft. Die deihnung ftammt

aus der Hand eines Sasler-Freundes.
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